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 Berichtsmonat Vormonat 
Veränderungen gegenüber 

Vorjahresmonat 

   absolut in % 
 

Arbeitslose am Ende des Monats 

(SGB III und SGB II) 
747.774  727.470   18.759   2,6 %  

Quote 8,2 % 8,0 %  8,1   0,1 %  

Gemeldete Stellen 103.386  102.208  - 151  - 0,1 %  

dav.: unbefristet 82.996  82.166   3.374   4,2 %  

dav.: befristet 20.390  20.042  - 3.525  - 14,7 %  

dar.: Teilzeit 14.860  14.878  - 1.986  - 11,8 %  

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 
6.056.700 

Mai 2012 
 

6.048.500 

April 2012 
  94.519   1,6 %  

 

Arbeitslose nach SGB III 

Arbeitslose am Ende des Monats 200.470  182.078   15.436   8,3 %  

dav.  Männer 110.287  101.481   10.709   10,8 %  

 Frauen 90.183  80.597   4.727   5,5 %  

dar.: 15 bis unter 25 Jahre 34.028  23.414   4.828   16,5 %  

 dar.: 15 bis unter 20 Jahre 3.455  2.070   568   19,7 %  

 50 Jahre und älter 70.693  69.189   105   0,1 %  

 dar.: 55 Jahre und älter 50.026  49.349  - 1.261  - 2,5 %  

 Ausländer 24.779  23.614   3.454   16,2 %  

 Deutsche 175.593  158.376   11.946   7,3 %  

 Langzeitarbeitslose 26.431  26.080  - 3.264  - 11,0 %  

 Schwerbehinderte  16.182  15.829  - 556  - 3,3 %  
 

Arbeitslose nach SGB II 

Arbeitslose am Ende des Monats 547.304  545.392   3.323   0,6 %  

dav.: Männer 287.160  288.290   1.393   0,5 %  

 Frauen 260.144  257.102   1.930   0,7 %  

dar.: 15 bis unter 25 Jahre 47.208  45.187   1.169   2,5 %  

 dar.  15 bis unter 20 Jahre 9.846  9.106   56   0,6 %  

 50 Jahre und älter 143.784  143.729   7.488   5,5 %  

 dar.: 55 Jahre und älter 73.366  72.783   7.087   10,7 %  

 Ausländer 133.808  133.216   3.221   2,5 %  

 Deutsche 412.263  410.940  - 66  - 0,0 %  

 Langzeitarbeitslose  278.546  266.165   x   x %  

 Schwerbehinderte 30.321  30.223   731   2,5 %  
Quelle: Statistik-Service West 

 

Datenrevisionen können zu Abweichungen gegenüber Auswertungen mit früherem Erstellungsdatum führen. 
1) Teilzeit: Arbeitsstellen mit bestimmter Arbeitszeitforderung ausschließlich in Teilzeit (seit Mai 2012 ohne Arbeitsstellen mit flexibler Arbeitszeitmöglichkeit – Vollzeit oder Teilzeit). Durch die Erfassungsmöglichkeit von Arbeitsstellen mit 
flexibel gewünschter Arbeitszeit (Vollzeit oder Teilzeit möglich) sind die Ergebnisse ab Mai 2012 nur eingeschränkt mit den vorhergehenden Ergebnissen vergleichbar. 
2) Bei Datenausfällen oder unplausiblen Datenlieferungen in Regionen mit JC zkT wird die Gesamtzahl des Bestands Arbeitsloser geschätzt. Nicht geschätzt wird dagegen die Dauer der Arbeitslosigkeit, auf deren Basis die 
Langzeitarbeitslosen bestimmt werden. Die Anzahl der Langzeitarbeitslosen im SGB II und im rechtskreisübergreifenden Gesamt ist entsprechend unterzeichnet, da für die zkT deren Bestand geschätzt wurde, die Anzahl 
Langzeitarbeitslosen nicht bestimmt werden kann. Vergleiche mit vorherigen Zeiträumen sind deshalb nicht sinnvoll. Bei der Berechnung des Anteils Langzeitarbeitsloser werden die Langzeitarbeitslosen auf den Teil der Arbeitslosen 
bezogen, für die eine Information zur Dauer vorliegt.  
*) Bei Beschäftigtenzahlen Veränderung des letztverfügbaren Wertes gegenüber dem entsprechenden Vorjahresmonat 

 

Aktuelle Daten  

zur Arbeitsmarktsituation in NRW 
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Berichtsmonat 

 

Vormonat 

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat 

   in % 
 

Frauen 350.327  337.699   6.657 

Quote 8,3 %  8,0 %   0,1 % 

1,9 % mehr Frauen sind im Vergleich zum Vorjahresmonat arbeitslos 

 

Männer 397.447  389.771   12.102 

Quote 8,2 %  8,0 %   0,2 % 

3,1 % mehr Männer sind im Vergleich zum Vorjahresmonat arbeitslos 

 

Jugendliche unter 25 Jahren 81.236  68.601   5.997 

Quote 8,1 %  6,9 %   0,5 % 

8,0 % mehr Jugendliche sind im Vergleich zum Vorjahresmonat arbeitslos 

 

Ausländer 158.587  156.830   6.675 

Quote 19,0 %  18,7 %   0,2 % 

4,4 % mehr Ausländer sind im Vergleich zum Vorjahresmonat arbeitslos 

 

Deutsche 587.856  569.316   11.880 

Quote 7,1 %  6,9 %   0,1 % 

2,1 % mehr Deutsche sind im Vergleich zum Vorjahresmonat arbeitslos 

 

Langzeitarbeitslose  304.977  292.245   x 

x % weniger Langzeitarbeitslose sind im Vergleich zum Vorjahresmonat arbeitslos 

 

Schwerbehinderte 46.503  46.052   175 

0,4 % mehr Schwerbehinderte sind im Vergleich zum Vorjahresmonat arbeitslos 

 
Quelle: Statistik-Service West 

 

Arbeitsmarkteckdaten  

nach Personengruppen (NRW) 
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Berichtsmonat: Juli 2012     Bestand     Zugang  

       im Berichtsmonat seit Jahresbeginn 

           

Instrumente 

der Arbeitsmarktpolitik 

Juli 2012 

(vorläufig und  

hochgerechnet) 

Juni 2012 

(vorläufig und  

hochgerechnet) 

April 

2012 

Veränderung  

(Sp. 1) gg.  

Vorjahres-  

monat in % 

Veränderung  

(Sp. 2) gg.  

Vorjahres-  

monat in % 

Veränderung  

(Sp. 3) gg.  

Vorjahres-  

monat in % 

Juli 2012 

(vorläufig und  

hochgerechnet 

Veränderung  

(Sp. 7) gg.  

Vorjahres-  

monat in % 

2012 

(vorläufig und  

hochgerechnet 

Veränderung  

(Sp. 9) gg.  

Vorjahreszeit- 

raum in % 

           

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

 

Aktivierung und berufliche Eingliederung, darunter 31.245 32.217 32.112 -22,3  -24,6  -29,8  43.098 -18,7  316.011 -15,9  

Vermittlungsbudget 1) x x x x x x 26.201 -17,1  192.942 -11,8  

Maßnahmen zur Aktivierung und beruflichen Eingliederung 31.165 32.120 31.968 -22,3  -24,7  -30,0  16.758 -18,1  119.030 -21,2  

dar. bei einem Arbeitgeber 1) 1.864 1.960 1.846 -20,6  -15,8  -26,5  4.320 -20,7  33.501 -12,2  

Vermittlung in soz.-verspfl. Beschäftigung (eingelöste AVGS, bewilligt 1. Rate) 1) 4) x x x x x x 420 x 1.400 x 

Probebeschäftigung behinderter Menschen 1) * * * -33,9  2,2  44,4  * -60,3  324 -6,4  

Arbeitshilfen für behinderte Menschen 1) * * * 100,0  100,0  -50,0  * -33,3  31 93,8  

eingelöste Vermittlungsgutscheine - bewilligt 1. Rate - (Restabwicklung) 1) x x x x x x 106 -87,5  3.684 -31,9  

Berufswahl und Berufsausbildung 7), darunter 46.284 56.276 58.991 -18,5  -15,9  -16,2  893 -21,1  15.079 -16,8  

Berufseinstiegsbegleitung 1) 5) 6.682 6.801 6.710 -6,6  -4,6  -3,7  33 -73,6  2.370 -9,1  

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen 8.608 13.457 14.810 -21,1  -16,3  -19,4  382 26,5  4.989 -25,3  

Einstiegsqualifizierung 5.338 5.565 6.045 -11,7  -13,3  -14,2  11 -71,8  2.146 -21,3  

Ausbildungsbegleitende Hilfen 1) 9.547 11.048 11.080 -8,4  -5,2  -4,7  393 -22,6  4.512 -0,3  

Außerbetriebliche Berufsausbildung 1) 10.135 12.773 13.476 -20,0  -16,2  -14,4  64 -21,0  873 -18,0  

Zuschüsse z. Ausbildungsvergütung behinderter u. schwerbehinderter Menschen 1) 1.580 1.909 2.001 -7,4  -7,0  -5,3  4 -83,3  57 -46,2  

Zuschuss für Schwerbehinderte im Anschluss an Aus- u. Weiterbildung 1) 25 35 36 -46,8  -10,3  -7,7  6 -77,8  20 -53,5  

Ausbildungsbonus (Restabwicklung) 1) 4.369 4.688 4.833 -44,0  -43,2  -42,6  - -100,0  112 -61,6  

Berufliche Weiterbildung, darunter 30.454 32.808 32.371 -17,1  -16,3  -21,1  4.412 -4,5  29.554 -12,9  

Förderung der beruflichen Weiterbildung 27.973 30.171 29.591 -17,1  -15,8  -21,2  4.167 -1,7  27.664 -11,1  

allgemeine Maßnahmen zur Weiterbildung Reha 1.489 1.606 1.589 -15,9  -16,7  -18,2  184 13,6  976 -15,6  

Arbeitsentgeltzuschuss zur beruflichen Weiterbildung Beschäftigter 908 910 1.035 -7,7  -18,9  -14,7  40 -43,7  544 -23,8  

ESF-Qualifizierung während Kurzarbeit 1) 84 121 156 -59,6  -59,1  -45,5  21 -85,9  370 -61,3  

Aufnahme einer Erwerbstätigkeit, darunter 35.650 39.147 43.784 -40,2  -35,5  -29,9  3.113 -51,1  23.729 -48,8  

Förderung abhängiger Beschäftigung 23.742 24.367 25.646 -32,6  -31,8  -29,5  2.648 -34,8  19.445 -35,8  

Eingliederungszuschuss 13.399 13.735 14.401 -31,8  -31,6  -29,5  2.128 -23,7  14.912 -30,9  

Eingliederungszuschuss für besonders betroffene Schwerbehinderte 2.291 2.345 2.414 -14,1  -12,4  -8,5  * -33,7  1.154 -20,7  

Einstiegsgeld bei abhängiger sv-pflichtiger Erwerbstätigkeit 1) 2.144 2.087 1.764 -29,5  -26,7  -29,8  390 -43,3  2.957 -31,8  

Beschäftigungszuschuss (Restabwicklung) 2.973 3.099 3.300 -46,4  -47,6  -51,2  - -100,0  150 -73,8  

Entgeltsicherung für Ältere (Restabwicklung) 1) 2.537 2.652 3.218 -33,4  -29,5  -9,7  - -100,0  108 -94,5  

Eingliederungsgutschein (Restabwicklung) 398 449 549 -16,6  -1,1  35,6  * -96,8  164 -53,4  

Förderung der Selbständigkeit 11.908 14.780 18.138 -51,1  -40,7  -30,4  465 -79,8  4.284 -73,3  

Einstiegsgeld bei selbständiger Erwerbstätigkeit 1) 840 926 1.000 -39,0  -33,4  -31,1  49 -71,5  748 -36,9  

Leistungen zur Eingliederung von Selbständigen 1) 5) 196 157 14 x x x 156 73,3  864 35,6  

Gründungszuschuss 10.872 13.697 17.124 -52,7  -41,8  -30,4  260 -87,3  2.672 -81,2  

besondere Maßnahmen zur Teilhabe behinderter Menschen 6), darunter 14.627 16.535 16.302 -3,6  -0,1  -2,7  1.135 2,3  6.165 -0,4  

besondere Maßnahmen zur Weiterbildung 1.838 2.021 1.935 -8,1  -4,5  -10,3  558 5,3  1.758 -2,5  

Eignungsabklärung/Berufsfindung 1) 134 245 150 -23,4  29,6  -5,7  120 -10,4  1.131 6,0  

besondere Maßnahmen zur Ausbildungsförderung 4.795 6.392 6.571 -12,8  -4,8  -4,0  50 28,2  379 -6,9  

Einzelfallförderung 1) 210 215 221 16,7  19,4  28,5  94 -13,8  773 9,3  

individuelle rehaspezifische Maßnahmen 6.943 6.954 6.777 2,2  2,2  -2,3  276 5,3  1.811 -5,8  

unterstützte Beschäftigung 1) 707 708 648 32,4  28,3  31,7  37 5,7  313 9,4  
 

Teilnehmer in ausgewählten arbeitsmarktpolitischen Instrumenten - nach der Kostenträgerschaft 

im Rechtskreis SGB III und SGB II 
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Berichtsmonat: Juli 2011     Bestand     Zugang  

       im Berichtsmonat seit Jahresbeginn 

           

Instrumente 

der Arbeitsmarktpolitik 

Juli 2011 

(vorläufig und  

hochgerechnet) 

Juni 2012 

(vorläufig und  

hochgerechnet) 

April 

2012 

Veränderung  

(Sp. 1) gg.  

Vorjahres-  

monat in % 

Veränderung  

(Sp. 2) gg.  

Vorjahres-  

monat in % 

Veränderung  

(Sp. 3) gg.  

Vorjahres-  

monat in % 

Juli 2012 

(vorläufig und  

hochgerechnet 

Veränderung  

(Sp. 7) gg.  

Vorjahres-  

monat in % 

2012 

(vorläufig und  

hochgerechnet 

Veränderung  

(Sp. 9) gg.  

Vorjahreszeit- 

raum in % 

           

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

 

Beschäftigung schaffende Maßnahmen, darunter 27.282 27.527 25.712 -16,3  -19,3  -24,7  5.529 -22,1  44.029 -29,1  

Arbeitsgelegenheiten 24.256 24.578 23.119 -23,1  -25,9  -31,2  5.398 -22,2  42.514 -30,2  

Förderung von Arbeitsverhältnissen 1) 219 166 41 x x x 55 x 221 x 

Beschäftigungsphase Bürgerarbeit 1) 2.791 2.762 2.500 201,4  239,3  .x 76 -44,5  1.279 24,9  

Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (Restabwicklung) 16 21 52 -88,7  -84,7  -70,9  - -100,0  15 -91,3  

Freie Förderung / Sonstige Förderung, darunter 2.657 2.988 2.322 -31,0  -27,0  -33,2  824 18,6  5.310 -7,6  

Freie Förderung SGB II 1) * 2.797 2.075 -7,2  -5,4  -24,6  824 18,6  5.310 1,5  

darunter Einmalleistungen 1) x x x x x x 35 0,0  225 -9,3  

Freie Förderung SGB III (Restabwicklung) 1) * * 4 -97,8  -97,3  -95,1  - x - x 

Summe der Instrumente mit Einmalleistungen 2) 188.199 207.498 211.594 -23,2  -21,5  -22,8  59.004 -20,3  439.877 -19,7  

Einmalleistungen 2) x x x x x x 26.850 -17,6  198.846 -11,7  

Summe der Instrumente ohne Einmalleistungen 2) 188.199 207.498 211.594 -23,2  -21,5  -22,8  32.154 -22,4  241.031 -25,4  

nachrichtl. Kommunale Eingliederungsleistungen 1) 3) 11.752 11.886 11.381 -4,4  -4,7  -3,3  1.067 -21,3  10.468 -6,1  

 

 

 
Quelle: Statistik-Service West 
 

*) Aus Datenschutzgründen und Gründen der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert geschlossen werden kann, anonymisiert. 

Am aktuellen Rand werden die Daten aufgrund von unterschiedlicher Untererfassung mit Erfahrungswerten hochgerechnet. Dies gilt jedoch noch nicht für Daten der zkT, was den Vorjahresvergleich einschränkt. 

Endg. statistische Ergebnisse zum Einsatz arbeitsmarktpol. Instrumente stehen erst nach einer Wartezeit von drei Monaten fest. Die reg. Zuordnung der Teilnehmer erfolgt nach dem Wohnortprinzip; der Deutschland-Wert umfasst auch die ausländischen Wohnorte.  

1) Die Hochrechnung am aktuellen Rand ist derzeit aufgrund fehlender Erfahrungswerte oder technisch nicht realisierbar, darum ist der Vergleich mit Vorjahresergebnissen nur eingeschränkt möglich. 

2) Die Einmalleistungen umfassen: Vermittl.-gutschein, Vermittl. in sv-pfl. Beschäftigung, Förd. aus dem Vermittl.-budget, Beschaffung von Sachgütern im Rahmen von Leistungen zur Eingl. von Selbständigen sowie Einmalleist. zur Freien Förderung SGB II. 

3) Es ist von einer Untererfassung auszugehen, so haben bundesweit für Januar - März 2012 (Datenstand Juni 2012) nur ca. 59 % der Träger Daten zum Einsatz der kommunalen Eingliederungsleistungen erfasst. 

4) Es ist von einer Untererfassung auszugehen, da nur statistische Daten der zugelassenen kommunalen Träger vorliegen. 

5) Aus technischen Gründen werden nicht alle Teilnahmen erfasst. Es ist von einer Untererfassung der Teilnahmen auszugehen. 

6) Zum gesamten Umfang der Förderung der Teilhabe behinderter Menschen am Arbeitsleben sind Erläuterungen in den methodischen Hinweisen enthalten. 

7) Ohne Ergebnisse zu Teilnahmen an Berufsorientierungsmaßnahmen nach § 48 SGB III, da dazu ab April 2012 statistische Daten nicht mehr vorliegen. 

 

 

 

Teilnehmer in ausgewählten arbeitsmarktpolitischen Instrumenten - nach der Kostenträgerschaft 

im Rechtskreis SGB III und SGB II 
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   Veränderung 
Vorjahres- 

Veränderung Arbeitslosenquote  

alle zivilen Erwerbspersonen 

Arbeitslosenquote  

abhängig zivile Erwerbspersonen 
 

Agenturen für Arbeit  Berichtsmonat Vormonat absolut in % monat absolut in % Berichts- 

monat 

Vormonat Vorjahres-

monat 

Berichts- 

monat 

Vormonat Vorjahres- 

monat 

  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 

 

311 Aachen  4 33.836  32.942  894  2,7  34.583  -747  -2,2  8,3  8,1  8,6  9,1  8,9  9,5  

313 Ahlen  2 8.097  7.699  398  5,2  7.619  478  6,3  5,5  5,2  5,2  6,1  5,8  5,8  

315 Bergisch Gladbach  6 24.380  23.449  931  4,0  23.970  410  1,7  6,7  6,4  6,6  7,4  7,1  7,3  

317 Bielefeld  3 24.810  23.818  992  4,2  23.327  1.483  6,4  7,0  6,8  6,7  7,8  7,5  7,4  

321 Bochum  1 28.469  28.068  401  1,4  28.021  448  1,6  11,0  10,8  10,8  12,1  11,9  12,0  

323 Bonn  4 28.114  26.816  1.298  4,8  26.397  1.717  6,5  6,2  5,9  5,9  6,8  6,5  6,4  

325 Brühl  4 24.024  23.194  830  3,6  24.316  -292  -1,2  7,2  6,9  7,4  7,9  7,6  8,2  

327 Coesfeld  2 12.089  11.455  634  5,5  11.741  348  3,0  3,8  3,6  3,8  4,2  4,0  4,2  

331 Detmold  3 13.628  13.125  503  3,8  12.799  829  6,5  7,7  7,4  7,3  8,5  8,2  8,0  

333 Dortmund  1 38.043  37.583  460  1,2  36.515  1.528  4,2  13,2  13,0  12,8  14,6  14,4  14,2  

335 Düren  4 10.587  9.859  728  7,4  10.873  -286  -2,6  7,9  7,3  8,2  8,6  8,0  9,0  

337 Düsseldorf  4 40.437  39.315  1.122  2,9  39.269  1.168  3,0  8,2  8,0  8,1  9,1  8,8  9,0  

341 Duisburg  1 31.260  31.303  -43  -0,1  31.735  -475  -1,5  12,8  12,8  13,1  14,2  14,2  14,5  

343 Essen  1 36.709  35.562  1.147  3,2  34.122  2.587  7,6  12,8  12,4  12,0  14,2  13,8  13,3  

345 Gelsenkirchen  1 23.303  22.969  334  1,5  22.763  540  2,4  12,7  12,6  12,5  14,1  13,9  13,8  

347 Hagen  1 22.119  21.806  313  1,4  22.091  28  0,1  8,3  8,2  8,3  9,2  9,1  9,2  

351 Hamm  1 29.132  28.455  677  2,4  28.165  967  3,4  9,9  9,7  9,7  11,0  10,7  10,7  

353 Herford  3 17.419  16.920  499  2,9  17.554  -135  -0,8  6,0  5,8  6,1  6,6  6,4  6,7  

355 Iserlohn  5 14.982  14.495  487  3,4  14.853  129  0,9  6,7  6,5  6,6  7,4  7,2  7,3  

357 Köln  4 52.329  51.863  466  0,9  50.685  1.644  3,2  9,8  9,7  9,8  10,8  10,7  10,8  

361 Krefeld  4 23.477  22.919  558  2,4  22.941  536  2,3  8,7  8,5  8,6  9,7  9,4  9,5  

363 Meschede  5 7.138  6.817  321  4,7  6.863  275  4,0  5,0  4,8  4,8  5,5  5,2  5,3  

365 Mönchengladbach  4 28.892  28.392  500  1,8  29.166  -274  -0,9  8,1  7,9  8,2  8,9  8,8  9,1  

367 Münster  2 9.230  8.992  238  2,6  8.671  559  6,4  6,1  5,9  5,9  6,6  6,5  6,5  

371 Oberhausen  1 19.173  18.936  237  1,3  19.536  -363  -1,9  10,1  9,9  10,3  11,1  11,0  11,4  

373 Paderborn  3 14.066  13.233  833  6,3  14.181  -115  -0,8  6,1  5,7  6,2  6,7  6,3  6,8  

375 Recklinghausen  1 34.242  32.874  1.368  4,2  33.709  533  1,6  10,9  10,5  10,7  12,0  11,6  11,9  

377 Rheine  2 10.709  10.129  580  5,7  10.618  91  0,9  4,5  4,3  4,6  5,0  4,7  5,0  

381 Siegen  5 11.709  11.249  460  4,1  11.142  567  5,1  5,2  5,0  5,0  5,7  5,5  5,5  

383 Soest  5 10.086  9.837  249  2,5  10.240  -154  -1,5  6,3  6,2  6,5  7,0  6,8  7,1  

385 Solingen  6 12.343  11.931  412  3,5  11.432  911  8,0  8,8  8,5  8,2  9,8  9,5  9,1  

387 Wesel  4 26.625  25.747  878  3,4  24.890  1.735  7,0  6,8  6,6  6,4  7,6  7,3  7,1  

391 Wuppertal  6 26.317  25.718  599  2,3  24.228  2.089  8,6  10,9  10,6  10,1  12,0  11,8  11,1  

3 RD NRW   747.774  727.470  20.304  2,8  729.015  18.759  2,6  8,2  8,0  8,1  9,1  8,8  8,9  
 

 
Quelle: Statistik-Service West 
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    Männer Frauen  

Agentur für Arbeit  

Insgesamt 

Arbeitslosen-

quote 
1)

 

Arbeitslose 
Arbeits-

losenquote 
1)

 
Arbeitslose 

Arbeits-

losenquote
1)

 
Arbeitslose 

Insgesamt 

Arbeitslosen-

quote
2)

 

  3 4 5 6 7 8 1 

 

Coesfeld 2 3,8  12.089  3,5  5.949  4,2  6.140  4,2  

Rheine 2 4,5  10.709  4,2  5.272  4,9  5.437  5,0  

Münsterland (2) 4,7  40.125  4,5  20.345  5,0  19.780  5,2  

Meschede 5 5,0  7.138  4,6  3.608  5,4  3.530  5,5  

Siegen 5 5,2  11.709  4,6  5.785  5,9  5.924  5,7  

Ahlen 2 5,5  8.097  5,2  4.097  5,9  4.000  6,1  

Südwestfalen (5) 5,8  43.915  5,4  22.089  6,4  21.826  6,5  

Herford 3 6,0  17.419  5,9  9.119  6,1  8.300  6,6  

Paderborn 3 6,1  14.066  5,7  7.195  6,5  6.871  6,7  

Münster 2 6,1  9.230  6,6  5.027  5,5  4.203  6,6  

Bonn 4 6,2  28.114  6,5  15.255  5,9  12.859  6,8  

Soest 5 6,3  10.086  5,9  5.051  6,8  5.035  7,0  

Ostwestfalen-Lippe (3) 6,6  69.923  6,5  36.466  6,8  33.457  7,3  

Bergisch Gladbach 6 6,7  24.380  6,5  12.708  6,8  11.672  7,4  

Iserlohn 5 6,7  14.982  6,2  7.645  7,2  7.337  7,4  

Wesel 4 6,8  26.625  6,6  13.683  7,2  12.942  7,6  

Bielefeld 3 7,0  24.810  6,8  12.853  7,3  11.957  7,8  

Brühl 4 7,2  24.024  7,1  12.681  7,3  11.343  7,9  

Detmold 3 7,7  13.628  7,7  7.299  7,6  6.329  8,5  

Düren 4 7,9  10.587  7,7  5.650  8,0  4.937  8,6  

Rheinland (4) 7,9  268.321  8,0  143.893  7,8  124.428  8,8  

Mönchengladbach 4 8,1  28.892  8,0  15.283  8,1  13.609  8,9  

Düsseldorf 4 8,2  40.437  8,6  21.984  7,8  18.453  9,1  

RD NRW  8,2  747.774  8,2  397.447  8,3  350.327  9,1  

Aachen 4 8,3  33.836  8,4  18.528  8,2  15.308  9,1  

Hagen 1 8,3  22.119  8,3  11.848  8,4  10.271  9,2  

Bergisches Land (6) 8,4  63.040  8,4  33.602  8,4  29.438  9,3  

Krefeld 4 8,7  23.477  8,6  12.315  8,9  11.162  9,7  

Solingen 6 8,8  12.343  8,8  6.566  8,9  5.777  9,8  

Köln 4 9,8  52.329  10,3  28.514  9,3  23.815  10,8  

Hamm 1 9,9  29.132  9,5  14.998  10,5  14.134  11,0  

Oberhausen 1 10,1  19.173  9,8  10.060  10,3  9.113  11,1  

Wuppertal 6 10,9  26.317  11,1  14.328  10,6  11.989  12,0  

Recklinghausen 1 10,9  34.242  10,6  18.050  11,3  16.192  12,0  

Bochum 1 11,0  28.469  11,1  15.668  10,8  12.801  12,1  

Ruhrgebiet (1) 11,3  262.450  11,2  141.052  11,4  121.398  12,5  

Gelsenkirchen 1 12,7  23.303  12,6  12.737  12,9  10.566  14,1  

Duisburg 1 12,8  31.260  12,2  16.623  13,5  14.637  14,2  

Essen 1 12,8  36.709  13,4  20.294  12,3  16.415  14,2  

Dortmund 1 13,2  38.043  13,3  20.774  13,1  17.269  14,6  
 
 
 

Quelle: Statistik-Service West 
 

1) Arbeitslose in % aller zivilen Erwerbspersonen (einschließlich Selbstständige und mithelfende Familienangehörige). 
2) Arbeitslose in % der abhängigen zivilen Erwerpspersonen (sozialversicherungspflichtig und geringfügig Beschäftigte, Beamte, Arbeitslose). 
Datenrevisionen können zu Abweichungen gegenüber Auswertungen mit früherem Erstellungsdatum führen. 
 

Arbeitslose und Arbeitslosenquote nach Agenturen für Arbeit  

sortiert nach der Höhe der Arbeitslosenquoten 


